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PRÄAMBEL 
Im Rahmen des Bezirklichen Bündnisses für Wirtschaft und Arbeit Steglitz-Zehlendorf bildet die 
Steuerungsrunde das Entscheidungsgremium zur Planung, Koordination und Ergebnissteuerung 
der Aktivitäten und Projekte. 
 
Die Steuerungsrunde trägt in ihrer Zusammensetzung und Arbeitsweise dem Grundgedanken einer 
partnerschaftlichen Zusammenarbeit von beschäftigungspolitisch tätigen, bezirklichen Akteurinnen 
und Akteuren Rechnung. 
 
Gemeinsames Ziel ist es, gemeinsam eine aktive und vernetzte kommunale Arbeitsmarkt-, 
Beschäftigungs-, Sozial- und Finanzpolitik zu gestalten und durch eine abgestimmte 
Gesamtkoordination der einzelnen Akteurinnen und Akteure die Bekämpfung der Arbeitslosigkeit, 
die Schaffung von Arbeitsplätzen und die Stärkung der Wirtschaftsstrukturen auf bezirklicher Ebene 
zu verbessern. 
 
 

1. Zusammensetzung der Steuerungsrunde 
Die Steuerungsrunde setzt sich aus folgenden stimmberechtigten Mitgliedern zusammen: 
 

 Bezirksbürgermeisterin/Bezirksbürgermeister und alle Bezirksstadträtinnen und –räte 
 

 Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf, EU-Beauftragte/r und Leiter/in der Geschäftsstelle des 
BBWA 
 

 Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf, Wirtschaftsförderung 
 

 Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf, Frauenbeauftragte  
 

 Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf, Bereich Klimaschutz 
 

 Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf, Integrationsbeauftragte/r 
 

 Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf, Beauftragte/r für Menschen mit Behinderung 
 

 Bundesagentur für Arbeit Berlin Süd 
 

 Jobcenter Steglitz-Zehlendorf 
 

 Investitionsbank Berlin 
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 Bundesverband mittelständische Wirtschaft  

 
 Deutscher Gewerkschaftsbund 

 
Die Steuerungsrunde kann einvernehmlich beratende, sachverständige Personen oder 
Interessenverbände zu Sitzungen des Gremiums hinzuziehen. 
 
Die Mitglieder der Steuerungsrunde können stimmberechtigt vertreten werden. 
 

2. Rechtliche Stellung der Steuerungsrunde 
Die Steuerungsrunde ist ein freiwilliger Zusammenschluss im Rahmen des Bezirklichen 
Bündnisses für Wirtschaft und Arbeit Steglitz-Zehlendorf. Den Vorsitz der Steuerungsgruppe hat 
die/der Bezirksbürgermeister*in. Die Geschäftsführung dieses Gremiums erfolgt durch das 
Bezirksamt. 
 

3. Aufgaben der Steuerungsrunde 
 Erarbeitung, Abstimmung und Fortschreibung des bezirklichen Aktionsplans 

 
 Empfehlungen für die Verknüpfung bzw. Vernetzung einzelner Projekte im Sinne der 

Leitlinien bzw. des Aktionsplans 
 

 Entgegennahme von Projektideen 
 

 Beratung und Abstimmung über die Förderung der eingereichten Projektideen 
 

 Begleitung und Bewertung des Erfolges einzelner Projekte 
 

 Bestellung der Geschäftsstelle des Bezirklichen Bündnisses für Wirtschaft und Arbeit 
 
Darüber hinaus kann die Geschäftsstelle des BBWA im Namen der Steuerungsrunde Empfehlungen 
zur Unterstützung von Projekten, die im Rahmen von anderen Förderprogrammen der EU, des 
Bundes oder Landes im Bezirk stattfinden sollen, aussprechen. 

 

4. Sitzungen der Steuerungsrunde 
 Die Steuerungsrunde tagt in der Regel dreimal im Jahr. Bei Bedarf können weitere Sitzungen 

einberufen werden. 
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 Die Sitzungen der Steuerungsrunde sind nicht öffentlich. 
 

 Die Einladungen sind unter Mitteilung der Tagesordnung spätestens 14 Tage vor der Sitzung 
durch die Geschäftsstelle zu versenden. Vorschläge für die Tagesordnung können durch 
jede natürliche oder juristische Person schriftlich an die Geschäftsstelle des Bündnisses 
gerichtet werden.  

 
 Die/der Vorsitzende leitet und moderiert die Sitzungen, stellt die Beschlussfähigkeit fest und 

schlägt die Tagesordnung vor. 
 

 Drucksachen zu Tagesordnungspunkten können bis 10 Tage vor der Sitzung der 
Steuerungsrunde bei der Geschäftsstelle eingereicht werden. 

 

 Später eingereichte Unterlagen werden als Tischvorlagen in der Sitzung behandelt. Die 
einreichende Person stellt Kopien der Drucksachen in diesem Fall selbst zur Verfügung. Über 
die Aufnahme später eingereichter Drucksachen zur Tagesordnung entscheidet die 
Steuerungsrunde nach Vorschlag durch die/den Vorsitzende*n. 

 

5. Beschlussfassung 
 Die/der Vorsitzende stellt zu Beginn die Beschlussfähigkeit fest. Die Steuerungsrunde ist 

beschlussfähig, wenn mehr als die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder anwesend sind. 
 

 Jedes Mitglied ist berechtigt Anträge zu stellen. Abstimmungen erfolgen offen durch 
Handhebung. 

 
 Eine Beschlussfassung ist im Wege der Konsensfindung anzustreben. Ist ein Konsens nicht 

herstellbar, gilt ein Antrag als angenommen, wenn eine Mehrheit der anwesenden 
Mitglieder der Steuerungsgruppe erreicht wird. Die/der Vorsitzende stellt das 
Abstimmungsergebnis fest. 

 
 In der Steuerungsrunde gefasste Beschlüsse sind verbindlich, soweit sie nicht gegen 

rechtlich zwingende Vorgaben verstoßen. 
 

 Grundsätzlich ist ein Beschluss in der Sitzung der Steuerungsrunde zu fassen. Wenn jedoch 
terminliche oder sachliche Gründe gegen die Einberufung einer Steuerungsrunde sprechen, 
kann der Beschluss auch im Umlaufverfahren gefasst werden. Werden keine 
Rückmeldungen innerhalb der benannten Frist gegeben, wird dies als Zustimmung 
gewertet. 
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6. Protokoll 
Über jede Sitzung der Steuerungsrunde wird ein Ergebnisprotokoll gefertigt. 
 
Das Protokoll soll enthalten: 
 a) Bezeichnung des Tagesordnungspunktes, 
 b) die zum TOP gegebenenfalls gestellten Anträge, 
 c) die gefassten Beschlüsse, 
 d) das Abstimmungsergebnis. 
 
Erklärungen einzelner Mitglieder der Steuerungsrunde sind auf Verlangen in das Protokoll 
aufzunehmen. 
 

7. Geschäftsführung des BBWA Steglitz-Zehlendorf 
Die Leitung obliegt der/dem Bezirksbürgermeister*in. 
Diese beinhaltet die gesamte organisatorische Abwicklung der Arbeit der Steuerungsrunde. Die 
Geschäftsführung der Steuerungsrunde wird hierbei maßgeblich unterstützt durch die 
Geschäftsstelle des Bündnisses. 
  
Zu den Aufgaben der Geschäftsstelle gehören insbesondere: 
 a) Einladungen zu den Sitzungen der Steuerungsrunde und eventueller Arbeitsgruppen 
 b) Vorbereitung der Sitzungen 
 c) Fertigen des Protokolls der Sitzung 
 d) Schriftverkehr im Zusammenhang mit der Arbeit der Steuerungsrunde 
 e) Termin- und Fristüberwachung 
 f) Veröffentlichung und Weiterleitung der Entscheidungen der Steuerungsrunde 
 g) Sichtung und Entscheidungsvorbereitung über Projektanträge für die Steuerungsrunde 
 h) Öffentlichkeitsarbeit für das Bündnis für Wirtschaft und Arbeit 
 i) Teilnahme an den Koordinierungsrunden der BBWA-Geschäftsstellen. 
 
Weitere Einzelheiten zu Aufgaben und Befugnissen können durch Beschlüsse der Steuerungsrunde 
geregelt werden. 
 

8. Änderungen der Geschäftsordnung 
Die Geschäftsordnung kann auf schriftlichen Antrag unter Berücksichtigung der Ladefrist für die 
Steuerungsrunde von den Mitgliedern der Steuerungsrunde mit einfacher Mehrheit geändert 
werden. 
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9. Inkraftsetzung 

Die Geschäftsordnung tritt nach Beschlussfassung in der Steuerungsrunde in Kraft. 

 

Berlin, den 30.06.2022 

 

 
 

Unterschrift der Vorsitzenden der Steuerungsrunde 

 


